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Gliederung 

 

Å       30 ha Ziel - Positionspapier des Bundesverbandes der  

           gemeinnützigen Landgesellschaften , BLG 

      

Å  Brachflächenerfassung 

      

Å  Entsiegelung und Nachnutzung vor genutzter Flächen 

             Baulandentwicklung 

             Kompensationsmaßnahmen 

 

 



Forderungen: 

 

Å       Innenentwicklung vor  

           Außenentwicklung 

 

Å       Optimierung der    

            Eingriffsregelung 



Brachflächenerfassung Altkreis PCH 



Brachflächenerfassung Altkreis PCH 



Luftbild 1992 

Molkereigelände 

Schwerin - 
Möwenburgstraße 

Schwerin  Hafen ï ehm. Molkereigelände 
 



Beräumung abgeschlossen 

Schwerin  Hafen ï ehm. Molkereigelände 

 



Ein neues Wohngebiet entsteht 

Schwerin  Hafen ï ehm. Molkereigelände 

 



Schwerin  Hafen ï ehm. Molkereigelände 



Gläserene Molkerei - Dechow 



Gläserene Molkerei ï Dechow, LK Nordwestmecklenburg 



 

 
 

 



Probleme: 

ÅEigentumsverhältnisse 

ÅPlanungsrecht 

ÅKostenträchtige Forderungen von Behörden 

ÅAltlastenrisiko 

ÅBaugrund 

ÅPeriphere Lage 

Lösungen: 

ÅVorausschauendes Flächenmanagement ( LG als Partner) 

Å(Geförderte) Bodenbevorratung durch Kommunen 

          (Stadt/Dorfentwicklungsfonds) 



Kompensationsmaßnahme Gehölzanpflanzung Klein Breesen 

Ausgangszustand 

ÅFläche am westlich Ortsrand von Klein 

Breesen (ehem. Landkreis Güstrow) 

 

ÅAbbruch von Rinder- und Kälberstall sowie 

eines Schleppdaches 

 

ÅGesamtkosten von ca. 37.150 ú 

 

ÅAbriss wurde gefördert durch xxx 



Kompensationsmaßnahme Gehölzanpflanzung Klein Breesen 

ÅAbbruch der Altanlagen und Renaturierung 

der Abbruchfläche wird durch die UNB als 

Kompensationsmaßnahme anerkannt 

 

ÅUmsetzung erfolgt durch die LG M-V 

 

ÅAnfallende Kosten: 

- Abbruch der Altanlagen 

- Herrichtung der Fläche 

- Planung der Maßnahmen 

- Abstimmungen mit der UNB 

- Umsetzung (Pflanzung, Pflege und 

  Entwicklungsmaßnahmen) 

- Sicherung und Erhalt der Kompensations- 

  maßnahme über einen Zeitraum von 25 Jahren 

 


